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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein : ASV 1861 Wilhelmsdorf 
Dienstag, 21.03.2023, 19:45 Uhr

Johanni tütet den Sieg für den TV 1879 Hilpoltstein ein

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam des TV 1879 Hilpoltstein, als Sandra Johanni
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den ASV 1861 Wilhelmsdorf
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Johanni und Weiß, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich
gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Johanni / Weiß gegen Schäfer
/ Heilscher. Siegert / Pajnic konnten im Spiel gegen Steger / Weber einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sandra Johanni überzeugte im Match gegen Claudia
Weber, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Carina Steger war für
Alexandra Siegert schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:1 an der Reihe. Lange mit Stephanie Heilscher ringen musste Hanna Weiß in einer engen Partie
bei ihrem 3:2-Erfolg und wurde somit ihrer großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Stark
im Hintertreffen war Melanie Pajnic nach einem Zweisatzrückstand, machte Inge Schäfer dann
jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Beim
Stand von 5:1 gingen die Spitzenspielerinnen des TV 1879 Hilpoltstein und des ASV 1861
Wilhelmsdorf in die Box. Mit nur einem Satzverlust ging Sandra Johanni gegen Carina Steger durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Alexandra Siegert machte mit Claudia Weber beim 11:7,
12:10, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Auf dem falschen Fuß erwischte
Hanna Weiß ihre Gegnerin Inge Schäfer beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Weiß nun bei 9:9, während Schäfer bislang
0 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 8:1. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Melanie Pajnic, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Stephanie Heilscher verlor. Mit dieser Niederlage liegt Pajnic nun bei
einer Einzelbilanz von 3:11 seit Beginn der Spielzeit. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1879 Hilpoltstein die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:4 bei 7 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des ASV 1861 Wilhelmsdorf geht es stattdessen am 01.04.2023 gegen den 1.
FC Berolzheim-Meinheim nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein

Doppel: Johanni / Weiß 1:0, Siegert / Pajnic 1:0 
Einzel: S. Johanni 2:0, A. Siegert 1:1, H. Weiß 2:0, M. Pajnic 1:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.03.2023 (16:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 ASV 1861 Wilhelmsdorf
Doppel: Schäfer / Heilscher 0:1, Steger / Weber 0:1 
Einzel: C. Steger 1:1, C. Weber 0:2, I. Schäfer 0:2, S. Heilscher 1:1


